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Ultramontane und liberale Wahltaktik
Nach dem Vorgange der conſervativen Fraktionen hat nun

auch die Centrumspartei ihren Wahlaufruf veröffentlicht
Derſelbe iſt in der Form anſtändig und würdig in der Sache
iemlich inhaltlos abgefaßt Denn daß die ultramontane
artei auf eine Abſchaffung der Maigeſetze hinarbeitet ver

ſteht ſich ja von ſelbſt und über die ſonſtigen Aufgaben der
preußiſchen Geſetzgebung ergeht ſich die Kundgebung nur in
allgemeinen und ziemlich nichtsſagenden Redewendungen
Jhrem allgemeinen Geiſte nach zielt dieſelbe auf ein möglichſt
enges Zuſammengehen mit den Conſervativen und der Re
gierung ab und es iſt deshalb durchaus glaubhaft wenn der
Aufruf aus dem Mai dieſes Jahres datirt iſt und wenn die

Germania verſichert er werde genau ſo veröffentlicht wie
er in dem gedachten Monate feſtgeſtellt worden ſei

Um ſo intereſſanter wirkt unter dieſen Umſtänden der Com
mentar mit welchem das leitende Blatt der ultramontanen
Partei den Aufruf begleitet Es iſt ähnlich wie mit der
Echternacher Springproceſſion auf jeden Schritt den der
Aufruf den Conſervativen und der Regierung entgegen thut
macht der Commentar zwei Schritte zurück Die Germanig
findet daß ſich die allgemeine Lage ſeit einem halben Jahre
ſehr zu Ungunſten ihrer Partei verändert habe und darin hat
ſie wohl auch nicht ganz Unrecht Das kirchenpolitiſche Com
promiß des Frühjahrs war ein Gipfelpunkt der ultramontanen
Erfolge und es liegt nun einmal in der unveräußerlichen Natur
der Dinge daß es vom Gipfel wieder abwärts geht Mit
dem Biſchofsparagraphen glaubte man den entſcheidenden
Haupttrumpf in dem kirchenpolitiſchen Streite eingeheimſt zu
haben und ſiehe da er ſteht heute noch auf dem Papiere Jn
dem Miſchehen und Staatspfarrerſtreite ſteckte die Kleriſei
allzufrüh ihre Krallen aus den Sammethandſchuhen hervor und
erregte das proteſtantiſche Gewiſſen in einem Grade daß auch
die orthodoxen Eiferer der proteſtantiſchen Kirche anfangen
müſſen eine derbe und deutliche Sprache gegenüber den römi
ſchen Anmaßungen zu ſprechen Hierüber zeigt ſich die Ger
mania beſonders gekränkt was wir ihr um ſo weniger ver
denken wollen als wir uns aufrichtig über das immer ſtärkere
Erwachen des proteſtantiſchen Geiſtes freuen

Eine andere und wie uns ſcheinen will glücklichere Wahl
taktik als die Conſervativen und Ultramontanen befolgen die
Liberalen Sie haben keine Wahlaufrufe erlaſſen wohl aber
bemühen ſie ſich auf Parteitagen die beſtehenden Fraktions
unterſchiede möglichſt abzuſchleifen und das Gefühl der Zu
ſammengehörigkeit unter allen liberalen Richtungen zu ſtärken
Namentlich der neuliche Parteitag in Gotha hat in dieſer Be
ziehung einen ſehr günſtigen Eindruck hinterlaſſen Mannich
fache Verſchiedenheiten der Ueberzeugung ſind nun einmal im
Schooße des Liberalismus vorhanden ſie ſind geſchichtlich ent
ſtanden und laſſen ſich deshalb nicht in einigen Wochen wie
mit einem Schwamm fortwiſchen alle Verſuche ſie ober
flächlich zu übertünchen und dann abzuleugnen müſſen noth
wendig ſcheitern und ſind auch gar nicht einmal der liberalen
Sache würdig Man kann wohl der Wahrheit gemäß ſagen
daß gegenüber dem unglaublichen Wirrwarr im conſervativ
gouvernemental ultramontanen Lager die Liberalen verhältniß
mäßig geſchloſſen daſtehen aber daß auch ihre Einigkeit größer
e als ſie iſt kann und ſoll deshalb nicht beſtritten

werden
Wohl aber iſt es möglich und nöthig alle Liberalen für

die bevorſtehenden Wahlen um ein gemeinſames Banner zu
ſchaaren dies ehrliche und offene Ziel verfolgen Parteitage
wie ſie eben in Breslau und Gotha ſtattgefunden haben und
deshalb ſind ſie freudig zu begrüßen Es darf ja leider nicht
daran gedacht werden daß die Liberalen in den nächſten drei
Jahren poſitive Geſetzgebungsarbeiten zu leiſten haben werden
bei denen ihre auseinandergehenden Anſichten zur Geltung
kommen könnten für ſie kommt es zunächſt allein darauf an
die Rückkehr einer conſervativ ultramontanen Mehrheit in das
Abgeordnetenhaus zu hindern an dieſem Ziele können alle
liberalen Elemente gleich eifrig arbeiten und deshalb ſollen
und müſſen ſie es auch thun

Politiſche Ueberſicht

Zur Aufnahme der egyptiſchen Rebellen welche vor
das Kriegsgericht geſtellt werden ſollen und unter denen ſich
auch Arabi Paſcha und Tulba Paſcha befinden wird das als
Mobilienkammer bekannte Gebäude in Kairo hergerichtet Jn
dem nämlichen Gebäude wird auch das Kriegsgericht ſeine
Sitzungen abhalten

Aus Konſtantinopel wird vom 2 Oct gemeldet Lord
Dufferin verlangte energiſch die Freilaſſung der aus
Egypten zurückgekehrten Arbeiter unter Hinweis auf
die Achtung welche England der türkiſchen Souveränität in
Egypten gezollt habe ſowie auf die Möglichkeit einer Beein
trächtigung der guten Beziehungen zwiſchen England und der
Pforte Dufferin forderte die Beilegung des Zwiſchenfalls
bis zum 2 d abends Und ſo geſchah es Said Paſcha be
nachrichtigte rechtzeitig Lord Dufferin die aus Egypten zurück
gekehrten Arbeiter ſeien freigelaſſen nachdem Sicherheit für
ihr gutes Betragen ne worden Die Nachricht daß
der Großſcherif von Mekka Abdul Mutailib abgzeſetzt und
durch den Scheikh Abdullah erſetzt worden ſei hat bisher noch
keine officielle Beſtätigung gefunden

Der franzöſiſche Kriegsminiſter Billot hat ein
Schreiben an den General Chanzuy gerichtet in welchem
er denſelben im Namen des Präſidenten Grevy zu dem Aus
fall der Manöver des 6 Armeecorps beglückwünſcht und ſich
namentlich über den Eifer und die Jntelligenz der Diviſions
generäle Haurion und Borge bei der Ausführung der
miniſteriellen Jnſtruktionen lobend ausſpricht Die ander
weitig verbreitete Nachricht von der Abberufung des Generals
Borge war wie wir ſchon mittheilten unbegründet

Vor einiger Zeit war von einem zwiſchen Frankreich
und Madagaskar drohenden Conflikte die Rede
Die an der Oſtküſte von Afrika gelegene Jnſel welche ſeit
dem Jahre 1813 das deſpotiſche Reich der Howas bildet die
1869 das Chriſtenthum annahmen und als Staatsreligion
erklärten ſowie in ihrem Palaſte in der Hauptſtadt Tang
nariwo europäiſchen Luxus annahmen iſt einigen franzöſiſchen
Beſitzungen benachbart Unter anderen gehörte den Franzoſen
daſelbſt die Küſteninſel St Marie Der erwähnte Conflikt
wird nun aber allem Anſchein nach vollſtändig ausgeglichen
werden Wie telegraphiſch mitgetheilt wird iſt eine von dem
Königreich Madagaskar abgeſandte Geſandtſchaft in Mar
ſeille eingetroffen welche ſich von dort zu Unterhandlungen
nach Paris begiebt

Nach dem in Rom erſcheinenden Popolo Romano würde
jetzt die italieniſche Regierung infolge von Oberdank s

Der mailänder Secolo verſichert daß keine Jrredentiſten an
Oeſterreich ausgeliefert werden

Als Termin für die italieniſchen Wahlen iſt der
29 Oct und als ſolcher für die Stichwahlen der 5 Nov
feſtgeſetzt Die Einberufung der neuen Kammer dürfte am
16 Nov erfolgen

Deutſches Reich
Berlin 3 Oct Der Kaiſer nahm wie aus BadenBaden gemeldet wird heute daſelbſt den Vorkrag des Oberhof

und Haus marſchalls Grafen Pückler entgegen und arbeitete mit
dem General Lieutenant v Albedyll Bei dem jetzigen ſchönen
Wetter unternimmt der Kaiſer welcher ſich andauernd des beſten
Wohlſeins erfreut täglich Promenadenfahrten Auch die
Kaiſerin hat bei günſtigem Wetter ſchon wiederholt Ausfahrten
unternehmen können Bald nach ſeiner Rückkehr aus Baden
Baden wird Se Maj wie alljährlich im Herbſt einer Einladung des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin ſolgen und ſich

am 26 d auf etwa zwei Tage zur Jagd Ludwigsluſt be
geben Der Landrath v Tepper Laski iſt zum Geheimen
Regierungsrath und vortragenden Rath bei dem Staatsminiſterium
ernannt worden

Berlin 3 Oct Jn heutigen Morgenblättern findet
ſich das Gerücht daß der Reichskanzler in den nächſten
Tagen nach Friedrichsruh überſiedeln und auf der
Reiſe dahin einige Tage in Berlin zubringen werde Da
bekanntlich der Aufenthalt in Varzin in der feuchten Spät
herbſtzeit bei dem neuralgiſchen Leiden des Kanzlers ſehr
ungünſtig zu wirken pflegt ſo wird allerdings der Zeitpunkt
nicht mehr ſehr fern ſein wo der Fürſt den Aufenthalt wech
ſeln wird Daß dies jedoch ſchon in den nächſten Tagen der
Fall ſein werde iſt un wahrſcheinlich wenigſtens iſt wie ich
höre erſt geſtern an eine hochgeſtellte hieſige Perſönlichkeit
eine Einladung zum Beſuch des Kanzlers in Varzin ein
getroffen

Berlin 3 Oct S M Kanonenboot Cyclop, 4 Ge
ſchütze Commandant Kapitänlieutenant Kelch iſt geſtern in
Port Said S M S Nymphe, 9 Geſchütze Commandant

rege tapitän Dietert geſtern in Canega Candia ein
getroffen

Nach Jnformation der Kreuzzeitung bleibt es dabei daß
der Preußiſche Landtag erſt Mitte Januar der Reichs
tag aber zu der bei ſeiner Vertagung beſtimmten Zeit Ende
November einberufen werden wird

In dem Streit welchen die Nordd Allg Ztg mit den
bockbeinigen Conſervativen zu führen hat hat ſie nun endlich
auch einmal eine verwandte Seele gefunden Das Deutſche
Tageblatt iſt es welches erklärt

Selbſtſtändigkeit der Regierung gegenüber werde
von den Conſervativen nur für die Agitation im
Lande nicht aber für die Bethätigung tm Parla
mente in Anſpruch genommen

Das heißt doch wohl nichts anderes als Erlaubt uns nur
ſo lange der Stimmenfang dauert uns den Anſchein einer
gewiſſen Selbſtſtändigkeit zu geben Sind die Mandate erſt
eingeheimſt ſo ſtehen wir gern in jeder Hinſicht zu Dienſten
Man wird wohl thun ſich dieſes Geſtändniß hinter die Ohren
zu ſchreiben

Leipzig 3 Oct Jn dem vor dem Reichsgericht an
hängigen Proceß gegen Prof Mommſen iſt wie heute ſchon
im größten Theile der Auflage durch ein Privattelegramm mit

Enthüllungen energiſch gegen die Jrredenta vorgehen getheilt die auf heute anberaumt geweſene Verhandlung vertagt
worden

1 Ein Verlorener
Da ſteht im Oeſterreicherland ein Bauerngut der Kronhof

enannt
Der Kronhofbauer iſt ein herzensguter aber jäher und

einfältiger Mann Sein Töchterlein Franzl iſt ein ſchönes
halb erwachſenes Mädchen Sein Ziehſohn iſt ein hühſcher
flinker und leichtfertiger Burſche Hübſch flink und leicht
fertig das ſind an Burſchen gefährliche Dinge für halb
erwachſene Mädchen

Die luſtige Franzl ſah nichts Gefährliches daran und juſt
das war das Gefährliche Der Kronhofer gehörte zu Jenen
die immer nur das ſagen was angenehm zu hören iſt Er
wollte auch ſeinem Kinde mit keinem Sterbenswörtchen weh
thun Franzl, ſagte er nimmt einen braven Anlauf der
Florian Bin recht mit ihm zufrieden Kannſt ihn nachher
nehmen wenn er Dir gefällt Schon gut mein Kind nicht
handküſſen

Aber bevor ihn die Franzl nahm nahm ihn der
Kaiſer Jm Soldatenrock geht er davon der liebe gute
kreuzſaubere Florian Die Franzl winkt ihm mit ihrem blut
rothen Halstuch das ſie vom Buſen geriſſen hat vom Dach
fenſter aus nach und weint bitterlich Und auch noch andere
Mädchen im Thale weinen bei Tag und weinen bei Nacht
und rufen alle Heiligen an daß ſich der Florian unterwegs
doch einen Fuß brechen möge damit ſie ihn wieder heim
ſchickten Sie die Mädchen mögen ihn auch mitſammt dem
krummen Bein

Aber keiner von allen Heiligen iſt ſo gut geweſen dem
Florian einen Fuß brechen zu laſſen Und er kam nicht
zurück Brave Leut ſind genug im Thal aber ſo ſauber
ewachſen und ſo luſtig iſt keiner denken ſich die MädchenBegre Leut langweilige Leut Wenn ich Einen nehme ſo

nehm ich einen flotten

Aus den ſchon derer r r
usgezeichneten Schriften von P K Roſegger welche gegena 8 einer Geſammtausgabe bei A Hartleben in Wien er

en

Dem Kronghofer ſelber geht s nicht beſſer als den Mädchen
und ſeiner Tochter Er iſt auch ſchier verliebt in den
Burſchen Er hat den Florian einſt als armer Leute Kind
ins Haus genommen Der Junge hat ſich ſchicken können
zum Alten iſt ihm ſtets aufs Knie gekrabbelt hat ihn ge
ſtreichelt an den Locken an den Wangen hat gelächelt
ein herziger Bub Der Kronhofer hat geglaubt es gelte
ſeiner Perſon der pfiffige kleine Florian hat aber nur ſeinen
Geldbeutel gemeint aus dem allfort ein Münzlein ſprang ſo
oft er den Alten koſete und ſtreichelte

Engherzige Nachbarsleute hatten oft behauptet der Burſche
würde verdorben durch und durch Da hatte der Alte ſtets
unmuthig entgegnet Jhr habt fortweg was gegen meinen
Florian s iſt ein braver Bub

r ſie s gelten laſſen
un ſo iſt der Florian groß gewachſen unb zu den

Soldaten gekommen
Ein ganzes Jahr rückt um
Da kommt ein Brief vom Florian Er iſt in Wien geht

ihm ſoweit gut aber viel Hunger giebt s und wenig Wäſche
thät bitten um paar Kreuzer Geld

Da rinnen dem Kronhofer die Thränen aus den Augen
Hunger leiden muß er und ohne Hemd muß er ſchlafen

auf dem kalten Brett Das iſt böſ Jeſſes was woillt
ich geben käm mir der Bub wieder heim

Die Franzl beklagte ihn auch ihren Bruder
Er iſt ja nicht Dein Bruder ſagte der Alte und zog

die Augenbrauen höher Du Dirn ich denk er iſt Dir
ganz was anders

Er iſt halt mein Bruder, ſchluchzte die Franzl
Seit ſie den Toni den Müllerburſchen kannte ſeit ſie mit

demſelben auf dem Kirchweg und im Wirthshaus zuſammen
getroffen war ſeit ſie einmal in der Mühle geweſen und mit
mehlſtaubigen Lippen aus derſelben hervorgegangen war
ſeitdem betrachtete ſie den Florian als ihren Bruder

Wohl merkte ſie daß der Florian für ſie zum Bräutigam
beſtimmt war und wußte auch daß der Burſche von dieſem
Anrechte nicht ablaſſen würde Sie dachte mit Angſt daran

Nicht lange nach dem erſten Briefe kam ein zweiter aus
Wien Das Soldgtenleben iſt ſchwer kein Menſch kann s

glauben was das Soldatenleben ſchwer iſt Schier völlig
krank wird Einer vor lauter Nothleiden Ein Feldzug iſt
auch vor der Thür Wenn nur ein Mittel thät ſein daß ich
könnt erlöſt werden Dankbar wär ich mein Lebtag

Und als Anbang des Briefes Wenn Jhr mir was
ſchickt ſo adreſſirt es nicht an mich perſönlich denn die
Ofſiciere laſſen den armen Gemeinen nichts zukommen Geld
und Briefe werden unterſchlagen Schickt es an meinen
Freund Herrn Georg Zenk in Sechshaus da werde ich s
ſchon kriegen

Daheim iſt des Schluchzens kein Ende Der Kronhofer
wirft den Brief auf den Tiſch ſchlägt die flache Hand rauf
daß es klatſcht und ruft Nein ſo kann man einen armen
Menſchen nicht martern laſſen s iſt ſchon alleins ich thu s

an ihn aus koſtet s was es will und geht mein Hof
rauf

Die Franzl iſt auf dieſe Worte ſtill wie eine Maus
s iſt ja recht ſchön wenn der Vater den Bruder auskaufen

will Aber wenn Andere das Soldatenleben üb en
müſſen warum nicht der Florian auch

Der Kronhofer geht zu Gericht Da verlachen ſie ihn
Auskaufen auskaufen einen Soldaten Ja Baner das

geht ſchon lang nicht mehr Und Eurem Burſchen wird die
Militärzeit gar nicht ſchaden

So gehe ich zu ſeinem Oberſten, rief Kronhofer Da
lachten ſie noch mehr

Bauer ſeine Oberſten jagen Euch die Treppe hinunter
Ja die Sakrementer hinein ſchrie der Kronhoſer was

fang ich dann an Jhr lieben Herren wiſſet mir gar
keinen Rath thät ihn ja zahlen zahl Alles

Nichts zahlen ſondern Alles abwarten ſagte das Ge
richt der Florian wird ſchon wieder nae die Dienſtzeit zu T ch Hauſe kommen

Nein ihr Herren der kommt nimmer itodt thun ſie ihn peinigen Und werdet en ver effe vie

ichKugel O mein Kindl ſo lieb hab n wie mein eigen
Blut Jhr beſten Herren iſt ſonſt ſchon gar kein Mittel
daß ich mein Kind erretten Sie ind errett ſo probir ich das Letzte ich geh
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Zur Wahlbewegung
Die zuſtändigen Behörden der Magiſtrat

der Stadt Halle und der Landrath des Saalkreiſes veröffent
lichen die Abgrenzung der Urwahlbezirke und die Angabe der

Wahlorte gut die Stadt Halle liegen auch bereits die Angaben
bezüal der Zahl der in jedem Bezirke zu wählenden Wahlmänner
die Namen der Wahlvorſteher und ihrer Stellvertreter vor Die
Stadt Halle iſt in 46 der Saalkreis in 44 Wahlbezirke einge
theilt Die Stadt Halle wählt 276 Wahlmänner Jm Saal
kreiſe liegen die Liſten in den Amtslokalen der Gemeindevorſtände
in den Tagen vom 9 bis 11 d zu Jedermanns Einſicht offen
er Weh Tableau s veröffentlichen wir in den letzten Tagen vor
er Wahl

Jn den letzten Tagen fanden auch in Hohenmölſen und
Teuchern Wahlkreis Naumburg Weißenfels Zeitz Wahlver
ſammlungen ſtatt in denen die Kandidaten der entſchieden liberalen
Partei die Herren Rohland Etzoldehain und Tollkiemit
Naumburg vorgeſchlagen wurden Nach dem Weißenf Krsbl
ſtieß man indeß in Teuchern hierbei auf Widerſtand

Halle den 4 October
Wie wir ſchon im größten Theile der Auflage geſtriger

Nummer mittheilen konnten iſt die königliche Beſtätigung des
zum zweiten Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählten Herrn
Landesrath Schneider in Kaſſel ſoeben bei der königlichen
Regierung zu Merſeburg eingetroffen

Schwurgerichts Sitzung vom 3 October
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Dirckor

Beiſitzer von Mittelſtädt Amtsgerichtsrath Hartmann
Landgerichtsrath Staatsanwaltſchaft Voswinkel Staats
anwalt Gerichtsſchreider Winter Referendar Vertheidiger für
Giebelhauſen Naſſe Referendar für Schwerin Bennewitz

Rechtsanwalt
Als Geſchworene waren ausgelooſt Köſter Gutsbeſitzer aus

Zappendorf Meiſter Kaufmann aus Merſeburg Gläſer Rentier
aus Trebitz Graßhof Bäckermeiſter aus Delitzſch Zander Maler
von hter Spilling Rentier von hier Schlüter Kaufmann vonhier Mogk r aus Brehna Platz Rentier aus Crina
Müller Kaufmann aus Gerbſtedt Matthaei Landwirth aus
Merſeburg und Reußing Baumeiſter von hier

1 Der Handelsmann Karl Giebelhauſen aus Könnern
hatte ſich wegen qualificirter Brandſtiftung zu verantworten
Auf dem Magazinboden des dem Angeklagten gehörigen Wohn
hauſes brach am 23 April d J gegen 10 Uhr abends Feuer
aus Daſſelbe wurde jedoch bald nach dem Entſtehen bemerkt
und gelöſcht ſo daß nur ein Schaden von circa 100 Mark ent
ſtanden iſt Nach dem Brande ergab ſich daß auf dem ſüdlichen
Theil des Magazinbodens eine Quantität Linſen und Bohnen
ſtroh zwiſchen den Sparrenſtrebern ausgebreitet lag und daß an
dieſem Orte das Feuer entſtanden war Eine zufällige Ent
ſtehung des Brandes iſt nicht denkbar Der Boden iſt an dieſem
Tage nur von Giebelhauſen und zwar wie er ſelbſt zugiebt nicht
mit feuergefährlichen Gegenſtänden betreten worden Es bleibt
mithin nur die Annahme übrig daß der Brand mit Hilfe des
leicht brennbaren Strohes und Holzes beabſichtigt worden iſt

Giebelhauſen hatte das Grundſtück noch nicht lange vorher
erworben und die Gebäude etwas unter dem von ihm gezahlten
Preiſe verſichert Dagegen ſteht es feſt daß er ſeine Waaren
vorräthe Mobilten Wirthſchaftsgeräthe und überhaupt ſeine
ganze Einrichtung bei der preußiſchen NationalVerſicherungsge
ſellſchaft in Stettin am 9 Februar d J zu einem faſt dreimal
ſo hohen Preiſe nämlich zu 6045 Mark verſichert hat als der
durch den gerichtlichen Toxator vorgefundene Beſtand nach dem
Brande ergab Die große Differenz zwiſchen dem im FFebruar
angegebenen und im Mai vorgefundenen Beſtande kann nicht zur

Genüge aufgeklärt werden JAls der Brand wahrgenommen wurde befand ſich Giebelhauſen
nicht in ſeinem Hauſe er hatte dieſes vielmehr abends 9 Uhr mit
ſeiner Familie verlaſſen und Bekannte aufgeſucht Es log nun
der Verdacht nahe daß Giebelhauſen kurz vor ſeinem Weggange
das Feuer angelegt und dann ſofort ſeine Wohnung verlaſſen habe W

Die Annahme für Giebelhauſen s Schuld gründet ſich haupt
ſächlich auf die zu hohe Verſicherung ſeiner beweglichen Habe

h m eDa zuckt das Gericht die Achſeln mag s ja thun ſoll
gehen zum Kaiſer vielleicht

Jetzt wird s lebendig in dem guten alten Mann Er ver
kauft Holz verkauft ſein vorräthig Korn verkauft der Ochſen
paare vier rüſtet ſich zur Reiſe nach Wien e

Die Franzl meint Vater thät ich der Vater ſein ich ließ
es bleiben

Du ließeſt es bleiben ſagt der Alte gedehnt Ja Dirn
wie biſt mir denn auf einmal Du ſelber ſollteſt gehen mit
blutigen Füßen ſollteſt gehen nach Wien vor dem Kaiſer
rutſchen auf blutigen Knien ihn anfaſſen am Rockſchoß und
nicht eher auslaſſen als bis er Dir den Florian thät heraus
geben Trotz könnteſt es dem Kaiſer ſagen der Florian iſt
mein und ich thu mir was an krieg ich ihn nicht auf der
Stell Bei Dir gäb s leicht beſſer aus als bei ſo einem
alten Kratzer wie ich

Die Franzl weinte am ſelben Abend draußen hinter dem
Gartenzaun an der Bruſt des Müllerburſchen Toni was
heb ich an mit meinem Vater Red ich ihm ab von ſeinem
Vor ſo fragt er mich leicht warum und ich muß
meine Bekanntſchaft mit Dir geſtehen Und da kann er wild
werden und reißt uns auseinander

Das iſt freilich eine arge Sach meinte der Toni DerAlte geht zum Kaiſer Zulext kriegt er den Florian doch

heraus Und das 7f uns nicht
Um des lieben Gottes Willen was ſoll ich denn anſtellen

rief die Franzl
Jch wüßt wohl was Dirndl hätteſt nur Kuraſch dazu

Thue was Dein Vater will geh Du zum Kaiſer
Herr Jeſſes ſchrie das Mädchen auf was biſt denn

Du für ein Narr Wie kunnt ich zum Kaiſer gehen Wie
kunnt ich den Menſchen ausbitten der mir im Wege ſteht

Du ſchreiſt viel zu viel, mahnte der Toni weißt und
Du haſt mich nicht verſtanden Du gehſt von Heim nur fort
kommſt in etlichen Tagen zurück ſagſt zum Vater Du wärſt
beim Kaiſer geweſen und der Kaiſer hätt keck nein geſagt
er gäb keinen Soldaten her Und Dein Vater bleibt daheim
und ver Florian bleibt draußen und wir haben eine Ruh

Du biſt ein Abgedrehter flüſterte die Franzl Undwenn ich von Heim ſorigee und nicht nach Wien lauf wo

ſoll ich denn hingehen
Du bleibſt die etlichen Tage draußen in Oedgraben bei

der Zaunzenzi Die Zain zi iſt meine Muhme und ich
m m Tag zu Dir hinaus daß Dir die Zeit nicht zu
g wird
Nein, ſagte das Mädchen entſchieden das thu ich nicht

Meinen Vater betrüg ich nicht Und wenn auf redlichem
Wege nichts zu machen iſt ſo laß ich s rauf ankommen
wie s ſelber geht

Dann find fie auseinander gegangen

Ein anderer ihn ſtark gravirender Umſtand iſt die eigenthümliche
ausgebreitete Lage des Strohes auf dem Boden Als Grund
hierzu giebt der Angeklagte an daß er daſſelbe ein zweitesmal
habe dreſchen wollen Der gegen Giebelhauſen vorliegende Ver
dacht reichte jedoch zu einer Verurtheilung deſſelben nicht aus
weshalb die Geſchworenen auf Antrag der Staatsanwaltſchaft
das Nichtſchuldig auesſprachen Demnächſt erkannte der Gerichts
hof wie bereits mitgetheilt auf Freiſprechung

2 Der Gerichtsvollzieher Friedrich Schwerin aus
Delitzſch war wegen Vergehens im Amte in zwei Fällen unter
Anklage geſtellt Der Angeklagte hatte im vorigen Jahre von
dem Rechtsanwalt Leeſemann hierſelbſt zwei Pfändungsaufträge
gegen den Gutsbeſitzer Heßler in Roitzſch Jora erhalten Jn
dem einen Falle handelte es ſich um eine Forderung der ge
ſchiedenen Frau Heßler im Betrage von 987 M 77 Pfa im
andern Falle um einen Anſpruch der minderjährigen Emilie
Emma Heßler in Höhe von 444 M 20 Pfg und 63 M Rechts
anwaltsgebühren

Am 27 Auguſt v J begab ſich der Angeſchuldigte nun zum
Zweck der Pfändung wegen der Forderung der geſchiedenen Heßler
nach Roitzſch Jora und erhielt von dem p Heßler zunächſt
400 M baar ausgehändigt Wegen der noch reſtirenden 537 M
77 Pf erklärte Angeſchuldigter zwei Kühe für abgepfändet Ueber
dieſe Pfändung nahm Schwerin im Heßler ſchen Hauſe kein Pro
tokoll auf ſondern ließ von dem Schuldner nur ein hierzu be
ſtimmtes leeres Formular unterſchreiben Am andern Tage
dagegen diktirte er ohne Beiſein Heßlers dem Lohnſchreiber
Robert Schulze in Delitzſch ein Pfändungsprotokoll mit dem
Datum des 27 Auguſt Jn dieſem Protokolle führte Schwerin
2 Kühe 1 Ferſe 2 Schock Roggen und einen Ackerwagen als
gepfändet auf erwähnte aber die erwähnte Abſchlagszahlung von
400 M nicht Aeußere Zeichen der geſchehenen Pfändung ſind
jedoch nach den übereinſtimmenden Zeugenausſagen an den an
geblich abzepfändeten Gegenſtänden nicht angebracht worden
auch befand ſich z B der Ackerwagen am Tage der Pfändung
nicht einmal auf dem Gehöfte des Schuldners Der Angeſchul
digte unterließ es nun auch den Empfang der 400 M ſofort
dem Rechtsanwalt Leeſemann anz zeigen er that dies vielmehr
erſt am 5 October von welchem Zeitpunkte ab er dieſe Summe
noch bis zum 25 Januar d J hinter ſich behielt An dieſem
Tage lieferte er die ganze zur Beitreibung ſtehende Forderung
der geſchiedenen Heßler richtig an Leeſemann ab

Schwerin ſtellte nun ferner unter der Ueberſchrift Roitzſch
Jora den 28 November 1881 ein zweites Pfändungsprotoll
aus wonach wegen der Forderung von 444 M 20 Pf und der
Rechtsanwaltsgebühren zwei Kühe abgepfändet wurden Dieſes
Protokoll entbehrt jedoch der Unterſchrift des Schuldners Es
iſt demſelben überhaupt nicht vorgelegt worden Schwerin weiß
aber einen Grund hierfür nicht anzugeben Die Zeugen verſichern
dagegen einſtimmig daß Schwerin ſich nur einmal und zwar
am 27 Auguſt zum Zwecke der Pfändung auf ihrem Gute
befunden habe Ueberhaupt waren auf dem Gehöfte Heßlers nur
zwei Kühe vorhanden und dieſe waren ja bereits am 27 Auguſt
v J durch den Angeſchuldigten gepfändet worden Dieſer hätte
alſo wenn er überhaupt zu einer zweiten Pfändung geſchritten
wäre den Vermerk daß die Kühe ſchon in einer andern Sache
mit Beſchlag belegt ſeien in das Protokoll vom 28 November
v J mit aufnehmen müſſen Der Svruch der Geſchworenen
lautete in Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staatsan valt
ſchaft auf Schuldia Der Gerichtshof verurtheilte hierauf den
Angeklagten zu 9 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt
Seitens der Staatsanwaltſchaft war ein Jahr Gefängniß in
Antrag gebracht worden
Verhandlungen zu Donnerstag den 5 Oct 1 gegen den

Dienſtknecht Eduard Heydrich aus Günthersdorf wegen
Meineids 2 gegen den Steinbrecher Friedrich Ferdinand
Kutſcher aus Petersberg wegen Nothzucht

Meteorologiſche Station
3 Oct 10 U Ab 4 Oct 6 U Mg

Barometer Millim 758 86 762,56Thermometer Celſius 11 2 10 1Rel Feuchtigkeit 93 6 90 92,1Wind NW1 NW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 6,1
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Oct 8 Uhr morgens Ein Minimum aus Nordweſten

kommend mit ſüdöſtlicher Bewegung erzeugte in Mitteleuropa
zunehmende Bewölkung Nebel und Regen Die Luftbewegung
war im nördlichen Theile nördlich und die Temperatur geſunken
im ſüdlichen war ſie geſtiegen Haparanda 768 11 Südweſt
mäßig bedeckt Moskau 769 4 6 Nord ſtill wolkenlos Hamburg
766 11 Nordweſt ſtill Nebel Berlin 765 10 Oſt ſtill wolkig
Nizza 766 19 Oſt ſtill bedeckt Wiesbaden 765 13 Nord
leicht bedeckt Paris 768 9 ſtill wolkenlos

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 4 Oct Nachdem ein Minimum von der
Nordſee ber in ſüdöſtlicher Richtung bis Mitteldeutſchland vorge
drungen iſt und ſich dann öſtlich gewandt hat ſteht die Ausbreitung
des Einfluſſes eines zur Zeit über Spanien lagernden Maximums
auch über unſere Gegenden zu erwarten und dürften dieſelben
deshalb wieder auf trockenes ziemlich heiteres früh jedoch etwas
nebliges meiſt ruhiges Wetter rechnen können

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz e i um

unter Angabe der Quelle geſtattet

F Freyburg a 3 Oct Für geſtern Nachmittag war im
Schützenhauſe eine Gen er e re der Naumburg
Freyburg Lauchaer Eiſenbahngeſellſchaft anberaumt
Die Aktionäre waren zahlreich erſchienen die am meiſten be
theiligte Firma Marks u Balcke durch Herrn Balcke vertreten
Jn der der Verſammlung vorausgehenden Aufſichtsrathsſitzung
ſtellte ſich nach Rückſprache mit dem Rechtsbeiſtande Herrn
Rechtsanwalt Schmutz Querfurt heraus daß infolge eines Form
fehlers bindende Beſchlüſſe nicht gefaßt werden könnten Jnfolge
deſſen nahm der Vorſitzende des Aufſichtsraths Herr v Hell
dorfZingſt Gelegenheit nachdem er der Verſammlung die Be
denken des Rechtsbeiſtandes mitgetheilt ſich über dieſen Formfehler
auszuſprechen und bekannt zu geben daß die Generalverſammlung
um vier Wochen verſchoben werden müſſe daß den Betheiligten
dadurch aber weitere Koſten nicht erwachſen ſondern dieſelben
durch die Mitglieder des Aufſichtsraths getragen werden würden
Der Vorſitzende benutzte die Gelegenheit die Anweſenden durch
re des Rechenſchaftsberichts über den Stand der Ange
legenheit im allgemeinen in Kenntniß zu ſetzen was zuſtimmend
aufgenommen würde An den Vortrag ſchloß ſich eine kurze
Debatte über die aus der Verſammlung aufgeworfene Frage ob
es nicht gerathen erſcheine die Geſellſchaft bis dahin wo die
Staatsbahn wirklich in Angriff genommen werde fortbeſtehen zu
laſſen Nach Darlegung der Gründe warum dies nicht angehe
und nur ein frommer Wunſch bleiben könne weil nicht anzu
nehmen ſei daß zwiſchen zwei großen Staatsbahnen die Ver
bindungslinie einer Privatgeſellſchaft conceſſionirt werden würde

fand der Antrag des Auſſichtsraths die Auflöſung der
Geſellſchaft betreffend allgemeine Zuſtimmun Jedenfalls
verdient bei dieſer Gelegenheit beſonders hervorgehoben zu werden
daß bei dem Entgegenkommen welches die Handels n

Schluß folgt
Marx u Balcke während der n Zeit bis zur Wiederauf
löſung und Aufhebung der geſchloſſenen äge gezeigt hat es

ſehr zu beklagen iſt daß das projektirte Unternehmen durch die
genannte Firma nicht ausgeführt werden konnte Dieſer Aner
kennung iſt vom Auſſichtsrathe Herrn Balcke gegenüber wieder
holt Ausdruck gegeben worden

Dem Lehrer Brücke zu Hohendorf im Kreiſe Kalbe iſt der
derte Jnhaber des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern
verli ehen

Dem geiſtlichen Jnſpektor u Vorſteher des KandidatenConvikts
beim Pädagogium des Kloſters Unſer Lieben Frauen zu Magde
z r Guſtav Kaweran iſt das Prädikat Profeſſor beige
egt worden

Bei ſeinem Beſuche in Magdeburg begab ſich der
Miniſter des Jnnern Hr v Puttkamer am Sonntag nach
Thale Dort beſichtigte er die Jdiotenanſtalt machte eine
Tour nach der Roßtropee und reiſte nach Einnahme des Diners
im Hotel Zehnpfund weiter

Bekanntlich hatte der Graf zu Stolberg Wernigerode
einen Proceß gegen den Herzog von Braunſchweig auf
Rückgabe der Grafſchaft Blankenburg angeſtrengt Das
Landgericht zu Braunſchweig hat jetzt indeß wie der M Z
von dort geſchrieben wird den Kläger abgewieſen doch will
ſich derſelbe bei dieſer r rn nicht beruhigen

Die PolizeiVerwaltung zu Aken theilt uns mit daß eine
in Nr 196 unſerer Ztg enthalten geweſene der Tribüne ent
ſtammende Notiz inhalts welcher in der Nähe von Aken eine
Falſchmünzerhöhle entdeckt worden ſein ſollte unbe
gründet iſt

Z Aus Weſtthüringen 3 Oct Auf Veranlaſſung des
Vo ſtandes des liberalen Vereins zu Themar wird der Reichs
tagzsabgeordnete Landrath Dr Baumbach am 8 d daſelbſt
Bericht über die Thätigkeit des Reichetages während der letzten
Seſſion erſtatten Bei der Feier des 700 jährigen Geburts
feſtes des heil Franziskus von Aſſiſſi wird heute Erzbiſchof
von Schreiber ein feierliches Pontifikalamt in der Wallfahrtskirche
zu Vierzehnheiligen halten Jn Sonneberg hat der Gemeinde
rath für Erbauung eines Realgymnaſiums 40 000 M bewilltgt
außerdem noch einen jährlichen Zuſchuß von 3000 M in Ausſicht
geſtellt ſobald die Schule Staatsanſtalt wird Dieſen Sommer
ſind dort nicht weniger als 39 größere Neubauten ausgeführt
worden Jrnfolge der anhaltenden naſſen Witterung iſt der
Geſundheitszuſtand insbeſondere der Kinder in verſchiedenen
Orten kein günſtiger Scharlach und MaſerEpidemien treten in
bedenklicher Weiſe auf ſo ſind in Steinbach bei Bad Liebenſtein
von 247 Schulkindern nur 5 von den Maſern verſchont geblieben
Jnnerhalb 6 Wochen waren im Orte 35 Todesfälle zu verzeichnen
darunter 30 Kinder

X Aus Oſtthüringen 2 Oct Aus dem Conſulardiſtrikt
Gera ſind nach einer Aufſtellung der Conſularagentur der Ver
einigten Staaten während des III Quartals a e Waaren im
Betrage von 1,199,847 Mk ausgeſührt worden gegen die Summe
von 512,915 Mk im gleichen Zeitraum des W orfahres Wollene
Cleiderſtoffe participiren an der Geſammtſumme mit dem Betrage
von 829,072 Mk Darauf folgen Glacehandſchuhe mit 181,395 M
muſikaliſche Jnſtrumente mit 91,238 Porzellan mit 30,087
getrocknete Blumen und Gräſer mit 29,615 M Die Arbeiter
rer mechaniſchen Webereien in Greiz ſind mit dem vor ca
14 Tagen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern vereinbarten
Lohntarif nicht zufrieden und erſtreben eine weitere Aufbeſſerung
der Löhne über den gemeinſchaftlich aufgeſtellten Lohntarif hinaus
Infolgedeſſen haben die Fabrikanten eine gemeinſchaftliche Er
klärung erlaſſen nach welcher ſie die Fabriken nur aufgrund des
erwähnten Normal Lohntarifs der den Arbeitern da wo ſie als
nothwendig erkannt wurde eine namhafte Erhöhung der Löhne
gebracht habe in Gang belaſſen werden
O Gerag 2 Okt Die heutige Verhandlung des Schwur

gerichts mußte wie die Mehrzahl der Verhandlungen dieſer
Sitzungsperiode unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt werden
Die Anklage war wegen Nothzucht nach 8 17 gegen den Kauf
mann Albert Wolff aus Neumark in Pommern gerichtet Der
Angeklagte iſt in Compagnie mit einem Verwandten ſeit zwei
Jahren in Gera etablirt Jn der Wohnung ſeines Verwandten
und Compagnons ſind auch die von der Anklage genannten Ver
brechen und zwar nacheinander gen 2 Dienſtmädchen verübt
worden Das Verhör mit dem Angeklagten währte allein bis
mittags zwölf Uhr die Vernehmung der einundzwanzig Zeugen
nahm weitere fünf Stunden in Anſpruch die Playdoyers des
Staatsanwalts LoreyGera und des Vertheidigers Dr Sello
Berlin endeten erſt abends nach halbacht Uhr Die Geſchwore
nen kehrten nach langer Berathung mit dem Wahrſpruch zurück
da ſie die Thatſache der Nothzucht ſowohl als die beiden Fälle
des darauf gerichteten Verſuchs bejahten dagegen die von der
Vertheidigung beantragten Fragen auf Annahme mildernder Um
ſtände verneinten Der Strafantrag der Staatsanwaltſchaft
lautete auf 5 Jahre 6 Monate Zuchthaus und Entziehung der
Ehrenrechte auf 5 Jahre Der Gerichtshof erkannte ganz nach
Antrag und verurtheilte den Angeklagten außerdem in die Koſten
Die Sitzung endete gegen neun Uhr abends

e Leipzig 3 Oct Wie aus Zittau berichtet wird iſt der
Veteran unter den ſächſiſchen Landtagsabgeordneten Riedel
nach längerer Krankheit in der Nacht zum 1 d verſchieden
Derſelbe gehörte über 30 Jahre dem Landtage darunter auch
zwei aufgelöſten an und war ein Vertreter der ſächſiſchen Fort
ſchrittspartei Sein ehrenhafter Charakter wird ihm eine bleibende
Erinnerung bewahren Die von dem hieſigen Hausbeſitzer
verein anfangs den Miethern gegenüber eingenommene ſchroffe
Haltung hat hier zur Gründung eines Miethervereins ge
führt der ziemlich viel Anklang in der Bevölkerung findet Den
Bemühungen des Vorſtandes des letzteren Vereins iſt es nun ge
lungen eine Uebereinſtimmung mit dem Hausbeſitzerverein zu
erztelen die vorausſichtlich die Grundlage für ein Zuſammen
wirken beider Vereine in gemeinſchaftlichen e ſein
wird Das ſelbſtbewußte Auftreten des Miethervereins dürfte
auch ein Fingerzeig für die Miether in anderen Städten ſein
Der nicht unbekannte Schriftſteller Karl Badewitz früher in
Eiſenach iſt am 1 Oct in Dresden geſtorben

S Koswig i/A 3 Oct Die von Jhrem wittenberger
OCorreſpondenten berichteten Wechſel Schwindeleien ſind
von einem Sohne des hieſigen Ziegeleibeſitzers eines unſerer
achtbarſten Mitbürger verübt worden Zu dieſer Entdeckung hat
namentlich der Umſtand beigetragen daß die gefälſchten Wechſel
auf hieſige Geſchäftsleute ausgeſtellt waren Auch in Berlin wo
der junge Mann bei einem GardeRegimente ſeiner Militärpflicht
genügte hat derſelbe ähnliche Schwindeleien mit Erfolg aus
geführt ſodaß er eine Summe von einigen Tauſend Mark an
ſich gebracht haben ſoll Von ſeiner Dienſtzeit hat er kaum die
Hälfte abſolvirt und wird deshalb von der Militärbehörde als
Deſerteur verfolgt Seine Feſtnahme iſt indeß noch nicht gelungen

n Wittenberg wo nach dem Berichte Viſitenkarten mit dem
amen de Rège bei ihm geſehen worden ſind ſoll er auch im

Beſitze eines Paſſes nach Frankreich geweſen ſein

Das herzoglich anhaltiſche Gut zu Walternienburg
das bisher 10,500 M Pacht brachte iſt jetzt für 48,000 M neu
verpachtet worden

Vermiſchtes
n Ausſtellung Die Anmeldungen ſind ſo

zahlreich eingegangen daß der geſchäftsführende Ausſchuß bereits
eine Erweiterung des Ausſtellungs Terrains ins Auge gefaßt hat
Am 15 Oct erfolgt der Schluß der Anmeldungen und in einigen
Tagen beginnt die Fundamentirung des Ausſtellungsgebäudes ſo
wie der Bau einer 4 Meter hohen Umfaſſungsmauer welche den
Eiſenbau zu tragen hat Ende November ſoll das Hauptgebäude
errichtet ſein Die im Frühjahr gepflanzten Bäume und Sträuder AusſtellungsParkanlagen haben ſich vorzüglich ewige ver
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Schiſffsuntergang Aus Rotterdam meldet man unterm
2 Oct daß der Steamer Comet, ſeit dem 14 Sept auf der
Fahrt von Palermo nach Rotterdam bei Gibraltar geſunken iſt
Ob Mannſchaſten dabei umgekommen ſind iſt in der bezüglichen
Nachricht nicht angegeben

Maſſakre Einem Telegramme des holländiſchen
Marinecommandanten aus Oſtindien zufolge wurde die Schaluppe
des Dampfers Watergeus, als ſie auf dem JntxopuraFluſſe

Suma ra einheimiſche Schiffe durchſuchte von den Eingeborenen
angegriffen Ein Officier und ein Matroſe ſind todt ein Maſchiniſt
wurde verwundet ein anderer ertränkt

IJn der Affäre Peltzer glaubt man nach einer der
Frkf Ztg aus Brüſſel zugegangenen Mittheilung jetzt zu

wiſſen daß der Mord des Advokaten Bernays in Antwerpen
von Armand Peltzer allein geplant worden iſt und daß ſein
Bruder Leon Peltzer der den Mord begangen hat nur ſein ge
miethetcs Jnſtrument war Motiv des Mordes war die Leiden
ſchaft welche Armand Peltzer für die Frau des Advokaten Ber
nays hegte was die Urſache war daß der letztere ihm ſein Haus
verbot

Denkmal Der Stadtrath von Metz hat beſchloſſen die
Beerdigungskoſten des verſtorbenen Reichstagsmitgliedes und ge
weſenen letzten Bürgermeiſters von Metz Paul Bezanſon auf
die ſtädtiſche Kaſſe zu übernehmen und außerdem 20000 Mk
votirt von denen dem Verſtorbenen ein Denkmal geſetzt werden
ſoll Ferner ſoll noch ein Bild des Verſtorbenen im Sitzungs
ſaale des Stadtraths neben anderen metzer Celebritäten aufge

t und die Straße in der er ſtarb den Namen Rue Bezanſon
erhalten

Verträge in Briefform wurden bisher gewöhnlich
nicht als ſtempelpflichtig betrachtet Die erſte Strafkammer des
berliner Landgerichts J hat dieſe Auffaſſung aber in einer Anklage
ſache wegen StempelſteuerDefraudation nicht getheilt und den
Angeklagten der die Vertauſchung ſeines Rittergutes mit einem
Hauſe in Berlin in Briefform abgeſchloſſen hatte zu ungefähr
12,000 M Stempelſtrafe verurtheilt

Vatermord Bei Obereiſesheim Heilbronn hat am
29 September abends der ledige Oekonom Gurr während der
Arbeit auſ dem Felde inſolge eines Wortwechſels ſeinen Vater
mit einem Karſt todtgeſchlagen

Die Cholera wüthet wie wir einem Telegramme der
Frkf Ztg aus dem Haag entnehmen epidemiſch in Kottaradja

dem Hauptorte von Atchin Alle Schiffe von den Phil ppinen
IJnſeln von Java und Sumatra werden in Malta einer Quaran
täne von 21 Tagen unterworfen

Prozeß Conrad
Bericht der Saale Zeitung

II y Berlin 3 OctDer Zudrang des Publikums zu der Ve handlung iſt ein
enormer der Zuſchauerraum iſt überfüllt der größte Theil der
darin Anweſenden gehört merkwürdigerweiſe dem weiblichen Ge
ſchlecht und anſcheinend den beſſer ſituirten Ständen an Trotz
der oftmals de ſchauderhafteſten Details zutage fördernden Ver
bandlung trotz zahlreicher das Sittlchkeitsgefühl empörender
Momente halten viel Damen ſtandhaft aus und übertreffen darin
die Männer welche durch die Verhandlungen ſowie die drückende
Luſt im Saale angeariffen von Zäit zu Zeit friſche Luft ſchöpfen
müſſen Die volle Wirkung der Ventilation macht ſich ſpäter in
einem ſolchen Zug geltend daß der Päſident dieſelbe inhibiren
laſſen muß da der Zuſtand im Saale auch auf dieſe Weiſe nicht
auszuhalten und zu befürchten iſt daß die Verhandlungen nicht
weiter geführt werden könnten

Um 10 Uhr wurden die Angeklagten hineingeführt Conrad
iſt ein ſchmächtiger blaſſer Menſch mit unſympathiſchen Geſichts
zügen die Die betz iſt eine kräftige Blondine mit marmorbleichem
durchaus nicht hübſchem aber auch nicht gerade häßlichem Geſicht
Sie ſitzt ſtill und ergeben auf der Anklagebank kaum wagt ſie
hier und da einmal den Blick zu erheben Conrad antwortet
auf alle F agen des Präſidenten mit ruhiger nur hin und wieder
vibrirender Stimme Er ſtellt im weſentlichen den Sach verhalt
ebenſo dar wie ihn die Anklage aufgrund der Vorunterſuchung
reſumirt Die dreiſtündige Vernehmung bringt bis auf den Um
ſtand daß Frau Conrad den Abend vor ihrem Tode einen Brief
an ihren Vater geſchrieben daß derſeibe ſchnell kommen möge

Nach einer einſtündigen Pauſe wurde zur Vernehmung der
Zeugen geſchritten Der größte Theil derſelben beſteht aus Haus
genoſſen des Conrad ſchen Ehepaares Uebereinſtimmend ſchildern
die Zeugen den Sachverhalt ſo wie ihn die Anklage darſtellt
Frau E war nach Angabe aller die ſie kannten eine ehrbare
Frau die ihre Kinder herzlich liebte und nicht daran dachte ſich
das Leben zu nehmen Zu den meiſten Zeugen hat ſie die in
der Anklage geſchilderten Befürchtungen vor ihrem Mann geäußert
auch des bereits gemachten Mordverſuchs deſſelben auf ſie Er
wähnung gethan Die verehel Frau Fuhrherr Miele erwähnt
ſpeciell der wiederholten Klage der Frau C daß deren Mann
den Kindern die er zudem abſtoßend behandelte die Theilnahme
am Religionsunterricht verboten habe Der Vicewirth des
Hauſes Cigarrenhändler Gritzke deponirt daß die Miethe bis
1 Auguſt von der Frau Conrad bezahlt worden ſei der Beſitzer
des Hauſes habe geſtattet daß die Miethe ratenweiſe von der
Frau C abgetragen werden konnte Schloſſermeiſter Ernſt
deponirt daß der Riegel deſſen Zurückziehung mittels eines Bind
fadens von außen ſich ſehr leicht bewerkſtelligen ließ friſch ein
geölt geweſen war

Um 6 Uhr abends wird die Sitzung bis Mittwoch vormittags
9 Uhr vertagt

Vereine und Verſammlungen
17 Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins

der Provinz Sachſen zu Aſchersleben
OriginalBericht der SaaleZeitung

t Aſchersleben 3 Oct
Die heute her ausgegebene Feſta im ner des Shulblattes der

Provinz Sachſen bringt folgenden Feſtgruß von E Lauſch
Wittenberg

Mein Bruder reich zum Gruße dieſes Blatt
Vor allem heute Freunden und Collegen
Die fern dem Bund noch ſtehn es mög bewegen
Jhr Herz das ſich noch nicht erwärmet hat

Zur Liebesthat denn eine gute Statt
Find t doch ein gutes Wort noch allerwegen
Es wirbt die Liebe wirbt der reiche Segen
Die ſetzen alles Widerſtreben matt

Die Alten die den Schritt zum Grabe lenken
Die Jungen die der Zukanft kaum gedenken
Sie alle müſſen bangen daß die Jhren

Mit einem Schlage ihren Halt verlieren
Wir laden rum ſie herzlich zum Verein
Jhr Sorgen wird dann Aller Sorge ſein

Trotz der ungünſtigſten Witterung die hier ſeit längerer Zeit
herrſcht und gewiß manches Vereinsmitglied von der Reiſe ab
gehalten hat waren noch bis zum letzten Tage Anmeldungen ein
gelaufen ſodaß die Zahl der Theilnehmer über 490 beträgt Der
größere Theil von ihnen war ſchon geſtern hier eingetroffen um
ſich am Abend an der Vorverſammlung und geſelligen Zuſammen
kunft zu betheiligen Vom Empfangs und Einquartierungs
Comite geleitet wurden den Gäſten zunächſt die Quartiere welche
größtentheils die Stadt freundlichſt dargeboten überwieſen

Für die Zeit von 7 Uhr nachmittags hatte der Lehrer
verein der Prov Sachſen eine Delegirten Verſammlung feſt
geſetzt Jn derſelben wurden folgende Punkte erledigt 1 Bericht
des Kaſſirers über die Vereinskaſſe und über die Wilhelm Auguſta
Stiſtung 2 Wahl der Kaſſenreviſoren 3 Krankennterſtützunge
kaſſe 4 Permanente Lehrmittelausſtellung 5 Aufſtellung der
Tagesordnung für die heutige Generalverſammlung 6 Vorſtands
wahl Von vier zur Generalverſammlung angemeldeten Vor
trägen wurden zwei gewählt und war 1 Die Schule im Lichte
der Dorfgeſchichte Strebe Buckau 2 Grammatik in der
Volksſchule Schröder Magdeburg

Am Abend nach 8 Uhr erfolgte im Saale des alten Schützen
hauſes die Begrüßung der Erſchienenen durch den Stadtverord
netenVorſteher Herrn Krüger

Das kurzgefaßte Begrüßungswort gab Zeugniß von der auf
richtigen Gaſtfreundſchaft ſowie von dem Wohlwollen für die
Peſtalozziſache ſeitens der hieſigen Bürgerſchaft Erwähnt ſei
auch die Begrüßung der Gäſte unter einander von denen ſo

e reeenen rereue

hieſigen Zweigvereine ernſte und humoriſtiſche Chor und Solo
Lieder eingeübt welche nach einem aufgeſtellten Programme und
ſehr präcis zur Ausführung gelangten

In den Pauſen und nach dem Concert wurden Beſprechungen
über die Stellungnahme zu den verſchiedenen Punkten der heute
ſtattfindenden Hauptverhandlung gepflogen Gegen 11 Uhr ging
die Verſammlung auseinander

Todesfälle
iſt am 28 Sept der in unſerer ganzen
Geh Regierungs und Schulrath WöpckeJn Magdeburg

Provinz wohlbekannte
geſtorben

r Tee beendigten Ziehung de
Leipzig 3 Oct Bei der eendigten ung der4 Klaſſe fee königl ſächſ LandesLotterie fielen e auf

folgende Nummern
Gewinn zu 60,000 M auf Nr 86614
Gewinn zu 50,000 M auf Nr 34316
Gewinn zu 40,000 M auf Nr 49069
Gewinn zu 000 M auf Nr 90492
Gewinn zu 15,000 M auf Nr 93105
Gewinne zu 5000 M auf Nr 68433 68538 73447 77315 79967

82611 85048 95753 97414
Gewinne zu 3000 M auf Nr 2344 30649 74171 86816
Gewinne zu 1000 M auf Nr 2378 3789 4407 19536 335 24

33182 36053 38018 44099 53155 54867 57168 61405 61560 62005
62577 68584 71391 73989 80383 89202 89660

Gewinne zu 509 M auf Nr 3187 4846 6929 8538 12274
14185 18124 19544 25471 21756 23092 24060 26560 27887 33847
36 92 45003 45551 46411 4883 54915 58151 60953 61592 68221
71369 71459 81657 86804 89146 93297

Gewinne zu 300 M auf Nr 959 3266 3365 3764 4189 6617
7427 9274 9303 11097 11457 11753 13083 13360 13169 15453
15812 16519 17676 18 57 19199 23306 2 61 26564 28346 28396
30239 33520 35044 36175 36309 36813 37956 38596 39684 41502
44076 46428 46740 48534 49065 49165 49257 50589 51002 51471
53413 54411 56032 58697 59 34 59581 59603 61764 6 262 62282
63986 66373 66749 69793 70641 71833 72193 72430 74674 74760
77164 78600 78918 79751 82363 82877 83858 840 4 843 9 85789
85862 89183 89565 89783 89868 92198 93120 93378 94273 94297
94623 94809 95104 95685 96358 97171 97897

Gotha 2 Oct Bei der heute ſtattgehabten Prämien
der Grund Creditbank fiel ein Gewinag von

120 ,000 a f Nr 9776 ein Gewinn von 30,000 M auf
12568 zwei Gewinne von 15,000 M auf Nr 25113 35938

ſieben Gewinne von 3000 M auf die Nr 8033 12566 23478
25112 33419 75644 und 95481 ſowie ein Gewinn von 150000 M
auf Nr 100635

Lübeck 3 Oct Telegr Serienziehung der Lübecker
50 Thlr Looſe 149 326 434 515 552 591 431 632 827 901
1089 1110 1150 1269 1393 1437 1458 1513 1516 1539 1553 1567
1617 1633 1637 1998 2036 2085 2162 236 2367 2442 2501 2529
2664 2686 2779 2781 2800 2804 91 2945 3049 3051 3135 3170
3235 3238 3271 3371 3482

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Frankfurter Bank erhöht vom 4 d an ihren Lom

bardzinsfuß auf 6 Proc
An der berliner Börſe werden heute durch die Firma Albert

Samſo t die Actien des Norddeutſchen Lloyd zum Kurſe von
158 à 160 Proc eingeführt

Die Generalverſammlung des Märkiſch Weſtfäliſchen
aus dem Reingewinn vonBergwerksvereins beſaloß

152,803 Mk die Summe von 150,000 Mk in Reſerve zu
Wern der Reſt von 2803 Mk iſt dem Dispoſitionsfonds über
wieſen

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 3 Oct Ab Unterh 2,78 4 Morg 2,76

Trotha 3 Oct Unterh 4,02 4 Morg 3,92
Kalbe 3 Oct Oberp 2,32 Unterv 3,80

t mi mancher durch das Wiederfinden und Wiedererkennen alter Freunde Unſtrut Artern 3 Oct am Brücken Pegel 1,6keine neuen Momente Die Diebetz geſteht fahrläſſigen und Collegen überraſcht und erfreut wurde Um es während des Elbe 3 Oct Magdeburg 3,54 Torgau 2,46 Wittenberg
Meineid zu Abends nicht an muſikaliſcher Würze fehlen zu laſſen waren vom 2,90 Roßlau 92 Barby 3,98 Dresden 2 Oct 0,25
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ſ 72 Grosse Steinstrasse 72
Am 1 October d Js mußten die zur Emil Salomom ſchen

Coneursmaſſe gehörigen Läden Leipzigerſtraße 4 geräumt werden
Deshalb findet die Fortſetzung des Ausverkaufs für Merren

Garderobe und Damen Confection ſtatt
72 Grosse Steinstrasse 72

8speciell
Damen und Kinder Mäntel Der Verkauf von

10,000 MeterBilligſte Preiſe Nr 17 Große Auswahl

S breite Panell u lama Regter
Ulrichſtr 17 Melsch Nacaf Halle Ulrichſtr 17

dauert nur noch kurze Zeit
Regen Schirmegrog 8 detail

in Wer 1,50 in win Wie mit ragn ſten Herren
i und Damenſtöckenin e w Ha 27 in D W S t 10mit ächten Naturſtöcken 6 n ar ſo Din Gloria von 6 bis 9 S zwei Jahr 4J rkappewwchirno n en
Reichhaltigſte Auswahl aller Neuheiten in Stöcken Geſtellen e

fehlt zu En Awvostelnng W r5 w eniptie zur Zu W Thermometer
9 C d genau richtig zeigende n aKl i ſ i d Ierbstsaison empfiehlt mee Auswahd v h J0otte UnbekanntSolide

Kleinschmieden

alle a SHavelocks
von Mk 7,50 an

Paletots

P P Halle a/S den 1 October 1882

7 7 feste PreiseHiermit die ergebene Anzeige dass Wir die

Mirschapotheke
des Herrn Dr B Taeger mit der Fabrik medicinischer Verband
stoſffe käuflich erworben und mit heute überrommen haben

Streng reelle

Bedienung

Hochachtungsvoll B hen Ra am tel Double Resterrunnen ad mante ſchwarz u and Farben berl Elle nurDr A Francke Dr P Rummel Faunbers in den neuesten Façons 2 20 nur Leipzigerſtr Nr 1
Apothek r Arbeit guterpotheker Apotheker D KurzwegSitz gesehmaekrolle Kinclerpaletots Iavelocks Prima reinwollene Flanelle

Ausführung zu sehr billigen Preisen beſte Qualität fehlerfrei Berl
Elle nur I 60 Pfg
D Kurzwex 1 Leipzigerſtr 1

Geschàfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte mein Geſchäft von gr Klausſtr 4 nach

r Klausſtr 38 Gustav Uhlig s VhrenlagerFür das mir im alten Locale bewieſene Wohlwollen beſtens dankend ver
binde ich die Bitte mir daſſelbe auch in meinem neuen Locale zu bewahren H all e g untere Leipzigerſtraße

S empfiehlt durch vortheilhafte Einkäufe und directen Bezug SHochachtungsvoll Gustav Wehasge
Unterzeichnetes Devot verlegte mit heutigem Tage ſein Contor nach S 71 Piltigen Peren Schweiz zu noch nie 6

Steinweg 13 parterre Taſchenuhren jeden Genres

Mit heutigem Tage eröffnete

berglaucha 8
einen Verkauf meiner Fabrikate
u empfehle dieſelben zu Mühlenpreiſen

Steinmühle b Halle aS32 viſtet gerbrte Geſchättseunde höflichſt gefl Aufträge e von 5 V en eit en Leuchtuhren u f

a r en zu wollen n ialle den 2 Oetober 1882 Perpoetuale hre ſich O Flägel Sparsystem
Pianinos u

zahlungHarmoniums on AnzanigRothemarkKer Bier Depöt Halle a S
Dito Damenuhren in Silber und Gold zu billigen aber Nur Frima FabrikateJ M BRaege feſten Preiſen I Magazin vereinigt Berlinr Außerd in reichhalti ik t nRestaurations FEröffnung u ren thut efche Küg ad n e n en

Herren Cylinder u Ancreuhren mit u ohne Remon S
toir in Metall Silber u Gold

Rerlin Leipzigerstr 30i i üb ch di Pariſer Wecker und Neiſeuhren Nipp Kaſtell und RahmenuhrenW l eura S tleine Klausſtraße 1 4 alle Sorten und bitte mich bei vorkommendem Bedarf gütigſt zu beehren
unkenbur 8 us Alle vorkommenden Reparaturen und neuen Arbeiten werden Fat Zugjalouſien

h I S J er gen rhiged ler in meinem Atelier prompt und zu ſoliden Preiſen ausgeführt 3at ſten ſicherhetsgit gey
a 9 ier von Herrn W on De Reelle Garantie 2 Jahre Pat Schanfenſtervorhänge

Waſ chmaſchinen
B

Halle aS den I October 1882 HochachtungsvollFr Dornhauer aus Eisleben Für Neuvermählte Wttgmnaſinen

4 fabricirt und empfiehlt billigſtm empfehle vollſtändige Ausſtattungen für die Küche und unſtreitig gröftte jt en e uit heutigem Tage ege meine aſerwerkfta on kl Ulrichſtr s 73 ähe dernach meinem Grundſtück Blücherftraße 2 Das einem hochgeehrten Publikum Rathhausg 9 M oritz R ömig Pofſtftrafze ür chron Krankheiten Bruſt

bekannt machend zeichnet achtungsvo leiden Aſthma Bluthuſten bin ichIl 7Wilh Dietze, Glaſermeiſter G Steuer Tapezier rDa ich mit heutigem Tage die Leitung der von Herrn Rittergutsveſier Leipzigerſtraße Nr 19 u ſprechenZimmermann in Salzmünde gepachteten empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften zum Tapezieren der Zimmer 8 gr Steinbrück

o bei billigſter PreisſtellungBäckerei von Bad NeuRagoeziſelbſt übernommen habe erlaube ich mir die geehrten Herrſchaften und ein WMalzirkel für Damen
merkſam zu machen Es wird mein Beſtreben ſein durch gute und wohl von Frau Emma Ortloffſchmeckende Waaren ſowie durch pünktliche und reelle Bedienung mir das Ver Wuchererſtraße 64trauen der mich Beehrenden zu erwerben Achtungs voll Anmeldungen zwiſchen 12 und 3 UhrE BRaatz Bädermeiſter i jaatz Väcermeiſter Pensionnat de jeunes llesZugleich erlaube ich mir von heute ab die geehrten Herrſchaſten auf mein

Theegebäck aütigſt aufmerkſam zu machen und nehme Beſtellungen auf Brod au Chbateau Eelépens Canton de VaudWei und Kuchenbäckerei von hier und außerhalb zu jeder Zeit entgegen Tarel und Decimalwaagen fondé 1814
D O s z z re Madame Keuffel andyohratr 15B s mäßig geaicht für jede eſchaft fer dont la fille a été en pension à Eclépensall Eröberscher r jtr e 1,1 ner leässchhacke und Wurst v a bien voulu so eharger de donnor les

H e Auguſtaſtraße 2 Thieme s Garten u Parkftraßte 1 J topſmaschinen Fleischerwiegemesser ete in größter Auswahl renseignements nécessaires
erlaube mir die geehrten Eltern auf die geſund geleg, freundl und iſengeräumigen Unterrichtslocahtäten beſonders aufmerkſam zu machen und nehme zu billigſten Preiſen Memp elmann 4 rause Neue und gebr Möbel

gefällige Anmeldungen kleiner Knaben und Mädchen jederzeit gern entgegen Kleinſchmieden S aſler Art verk Brunoswarte 6
ür den Jnſeratentheil verantwortli3 König Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Sebildete junge Mädchen werden in Fröbel ſcher Pädagogik und prakt c prrKindergärtnerei ausgebildet Gefl e am 10 October cr r r ar Buecw 2
beginnenden Curſus nehme ich täglich von 2 Uhr an entgegen ein Regier Maschinenbau augewerkschule

Olara Witzig Parkftraſte J I e Hildburghausen
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